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Die 2002 gegründete ODEG - Ostdeut-
sche Eisenbahn GmbH ist Tochterunter-
nehmen der BeNEX GmbH (Hamburger 
Hochbahn AG und INPP Public Infrastruc-
ture Germany GmbH & Co. KG) und der 
Prignitzer Eisenbahn GmbH (Arriva-
Gruppe). Sie betreibt mit rund 120 Mitar-
beitern und 23 Triebwagen das Teilnetz 
Ost-Brandenburg in der Region Berlin-
Brandenburg. Dieses umfasst die Regio-
nalbahnlinien OE25 Berlin-Lichtenberg – 
Werneuchen, OE35 Berlin-Lichtenberg – 
Fürstenwalde – Bad Saarow-Pieskow, 
OE36 Berlin-Lichtenberg – Beeskow – 
Frankfurt/Oder, OE60 Berlin-Lichtenberg 
–Eberswalde – Frankfurt/Oder und OE63 
Eberswalde – Joachimsthal. 
Das Teilnetz Süd-Mecklenburg mit den 
Strecken R3 Hagenow – Neustrelitz und 
R6 Neustrelitz – Mirow bedient die ODEG 
mit 31 Mitarbeitern und 7 Triebwagen. 
Im Teilnetz Spree-Neiße (Lausitz) werden 
mit ca. 80 Mitarbeitern sowie 11 Triebwa-
gen vier Strecken bedient: OE46 Cottbus 
– Forst, OE60V Görlitz – Bischofswerda, 
OE64 Görlitz – Hoyerswerda und OE65 
Zittau – Görlitz – Cottbus. 
 
 
Die ODEG ist ein Eisenbahnverkehrsun-
ternehmen, das im Auftrag der Bundes-
länder Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern und des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Oberlausitz-
Niederschlesien Nahverkehrsleistungen 
auf der Schiene erbringt. Dabei nutzt die 
ODEG gegen Entgelt die Gleise und 
Bahnhöfe des DB AG-Konzerns. Die DB 
Station& Service AG betreibt die Bahnhö-
fe und Bahnsteige und die DB Netz AG 
die Gleise. 

 

Unwetterfolgen –  
ODEG richtet Ersatzverkehr mit Bussen zwischen 
Görlitz und Zittau ein 

Görlitz, 10.08.2010 – Aufgrund von Überschwemmungen verkeh-
ren bis auf weiteres auf der Linie OE65 der ODEG – Ostdeutsche 
Eisenbahn GmbH zwischen Zittau und Görlitz keine Züge. Ein Teil 
der Gleisanlagen wurde unterspült und ist längere Zeit nicht be-
fahrbar. 

Es wurde ein Schienenersatzverkehr mit Bussen (SEV) zwischen 
Zittau und Görlitz eingerichtet. Die Busse halten abweichend von 
der regulären Linienführung in „Görlitz - E.-Oppenheimer-Straße“ 
(statt Görlitz - Weinhübel), „Ostritz - Stadt Dresden“ und „Hirsch-
felde - Markt“.  In Görlitz, Hagenwerder und Zittau hält der SEV 
direkt am Bahnhof. Aufgrund von Anschlussgewährung an die 
Regelzüge in Görlitz verschieben sich die Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten in Zittau um einige Minuten. In Zittau fahren die Busse eher 
ab, als die Züge bisher.  

Zusätzlich kann die Buslinie 27 zwischen Löbau und Zittau genutzt 
werden.  

„Wir bedauern die derzeitigen Umstände außerordentlich und bit-
ten die Fahrgäste um Verständnis. Die DB Netz AG als Betreiberin 
der Strecke  prüft derzeit, wann die Strecke wieder repariert wird.“, 
so ODEG-Eisenbahnbetriebsleiter Jörg Kiehn. 

Aktuelle Informationen sind auf www.odeg.info und telefonisch 
unter 03581 / 764 89 10 erhältlich. Aktuelle Meldungen sind  
zudem unter www.zvon.de, www.goerlitz.de und am ZVON-
Servicetelefon unter 0800 / 9866-4636 abrufbar. 

--------------------------------------------------- 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kreße / Herr Kiehn unter 
030 / 5 14 88 88 88 oder presse@odeg.info gern zur Verfügung. 
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